Inworcentz 
Annahme⸗Zureaus: 
In Poſen 1 
außer in der Expedition 
ki Arupshi (G. J. Alriti & Lc.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Syindler, 
Nartt⸗ u. Fr iebrichſtr. Ecke 4. 
Grätz bei Herrn L. Streifaud; 
in Frankfurt a. M.: 
G. T. Paube & Co. 


Das Abonnement auf dies mit Ausnahme der 
4 
6 1. 


Sonntage täglich erſcheinende Blatt beträgt viertel⸗ 
jährlich für die Stadt Poſen 175 Thlr. für ganz 
Preußen 1 Thlr. 24% Sgr. — Beſtellungen 
nehmen alle Poſtanſtalten des In- u. Auslandes an. 

Amtliches. 

Berlin, 30. September. Se. M. der König haben Allergnädigſt 
gerußt: Dem e n und Kammerherrn Sr. K l. Hoheit des 
Großherzogs von Mecklenburg⸗Schwerin, Georg ev, Pleſſen, den 
Kal. Kronen⸗Orden 2. Kl. und dem Hauptmann und 1 
Fritz v. Sell im Mecklenburgiſchen Grenadier⸗Regiment Nr. 89, den 
Rothen Adler⸗Orden 4. Kl. zu verleihen. 


Se. M. der König haben Allergnädigſt geruht: Dem Pfarrer und 
Schul⸗Inſpektor Daubenfped zu Heinsberg und dem Strafanſtalts⸗ 
Direktor Morret zu Düſſeldorf den Rothen Adler⸗Orden 3. Kl. mit 
der Sala; dem Landgräflich heſſiſchen Geh. Face und Kammer⸗ 
junker a. D., Kur⸗ und Bade⸗Kommiſſär v. Mack zu Homburg v. d. 
Höhe, dem Land⸗Dechanten und Pfarrer Küches zu Manderfeld, 
Kreis Malmedy, dem Pfarrer Zilleſſen zu Malſtatt, Kreis Saar⸗ 
brücken, dem Pfarrer Eſſer zu Greſſenich im Landkreiſe Aachen, dem 
Kreis⸗Steuer⸗Einnehmer, Rechnungs-Rath Homuth zu Arnswalde, 
dem Steuer⸗Einnehmer lonſeck zu Conſtadt, Kreis Creutzburg, 
und dem Stadt⸗Kämmerer Matſchke zu Guhrau den Rothen Adler⸗ 
Orden 4. Kl.; dem Kreis⸗Gerichts⸗Sekretär und Hauptmann a. D., 
Kanzlei⸗Rath Vogelſang zu Halle in Weſtfalen und dem General⸗ 
Sekretär des landwirthſchaftlichen Zentralvereins für Schleſien, Wil⸗ 
helm Korn zu Breslau, den königl, Kronen⸗Orden vierter Klaſſe; 

owie dem Schuhmachermeiſter Chriſtian Friedrich Aurin zu 
Berlin die Rettungs⸗Medaille am Bande zu verleihen. 


haben Allergnädigſt geruht: Der Wahl des 
Gymmnaſial⸗Direktors Dr. Cauer in Hamm zum Direktor des Gym⸗ 
nafiums in Danzig; und der Wahl des Real⸗Schuldirektors Oſten 
dorf in Lippſtadt zum Direktor der Realſchule in Düſſeldorf die Aller- 
höchſte Beſtätigung zu ertheilen; ſowie den erſten Lehrer Triebel am 
chullehrer⸗Seminar in preuß. Friedland zum Seminar⸗Direktor zu 
ernennen. 


Die durch 5 des Regierungs⸗Aſſeſſors Lüdicke und 
durch den Tod des . Kleine erledigten ee 
ftellen bei den königl. Direktionen der Oberſchleſiſchen reſp. Weſtfäli⸗ 
ſchen Eiſenbahn ſind den Regierungs⸗Aſſeſſoren Kranold und Rei⸗ 
mer des, Erſterem unter Belaſſung bei der Kommiſſion in Ratibor, 
Letzterem unter Verſetzung von Hannover nach Münſter, verliehen worden. 


Se. M. der Köni 


„Dem Seminar⸗Direktor Triebel ift die Direktorſtelle am evan⸗ 
geliſchen 33 zu Karalene verliehen worden. Die Be⸗ 
rufung des Oberlehrers Dr. Louis Botzon vom Gymnaſium in Ma⸗ 


Fee bee e ie eke e e e 


Hannover zum Oberlehrer am Gymnaſium in Marienburg; die Be⸗ 
Federung: des ordentlichen Lehrers Hermann Mylius am Gymna⸗ 
ſium in Stolp zum u See und die Beförderung des ordentlichen 
F a nn 
x . mai ‚orden. . Am Schullehrex⸗Seminar zu Stade 
it der ante e Sch are 1 dert g 
und am evangeliſchen Schullehrer⸗Seminar zu Neuzelle der Lehrer 
und Kantor Hindenburg in Bärwalde als ordentlicher Lehrer an⸗ 
geſtellt worden. 


Berlin, 2. Oktober. Se. M. der König haben Allergnädigſt ge⸗ 
ruht: Dem General⸗Major z. D. Weber, bisher Infpehteut der 3. 
Feſtungs⸗Inſpektion, den Rothen Adler⸗Orden II. Kl. mit Eichenlaub 
und Schwertern am Ninge; dem Oberſten Stolz, Inſpekteur der 8. 
Feſtungs⸗Inſpektion, dem Oberſten Schröder, Inſpekteur der 
eltunas- Snipeftion! dem Sberſten v. Gaertner, Chef des Stabes 
ei der General⸗Inſpektion des Ingenieur⸗Corps und der Feſtungen, 
und dem Oberſten Maentell, Platz⸗Ingenieur zu Köln, den Be 
Adler⸗Orden III. Kl. mit der Schleife; dem Oberſt⸗Lieutenant Stoltz, 
Ju Ingenieur zu Thorn, dem Major v. Hirſch vom Stabe des 
ngenieur⸗Corps und dem Diviſions⸗Auditeur Liebiſch bei der 31. 
Dibdiſion, den Rothen Adler⸗Orden IV. Kl.; dem General⸗Major z. 
D. von der Oſten, zuletzt ſtellvertretender Kr nmandeur der 36. In⸗ 
den kgl. Kronen⸗Orden UI. cl. mit Schwertern am 

früher Kommandant 


— 


der 34. Infanterie⸗Brigade (Großherzoglich mecklen⸗ 
ſche) und dem Oberſten z. D. err, — Wintant beim 


Küftein, d.. berſt⸗Lieutenant v. Uthmann, Platz⸗Ingenieur zu 
Mair dior Overdyck, Artillerie⸗Offtzier dom Platz in Son⸗ 
d üppel, dem Major z. D. v. Kornatzki, Bezirks⸗Komman⸗ 
deu, dee 2 Bataillons (Apenrade) Schleswigſchen Landwehr⸗Regi⸗ 
en , und dem Militär⸗Intendantur⸗Rath Neumann zu 
Nanpehırıg den kgl. Kronen⸗Orden III, Kl.; dem Major Labes vom 
e 8 Dngenieurs⸗Corps, dem Zahlmeiſter S ann beim 2. Han⸗ 
cala ſfanterie⸗Regiment Nr. 76 und dem Wallmeiſter Sprin⸗ 


ger danzig den kgl. Kronen⸗Orden IV. Kl. zu verleihen. 


Se. M. der Kaiſer haben Allergnädigſt geruht: Den bisherigen 
von agenden Rath im Kgl. preußiſchen Miniſterium für Handel, Ge⸗ 
werbe und ö a Arbeiten, Geb Ober⸗Reg.⸗Rath Derson um 
Wirkl. Geh. Ober⸗Reg.⸗Rath und Direktor der Abtheilung für e daß. 
Lothringen beim Reichskanzler⸗Amte zu ernennen. 


Dem Kaufmann Fritz Jud wi ni eter Jvers zu Stettin ift 
Namens des Deutſchen Reiches dat 5 als Kgl. ſchwediſcher 
und norwegiſcher General ⸗Konſul daſelbſt ertheilt worden. 


Se. M der König haben Allergnädi st . 
- r alt geruht; Den Ober⸗ und 
an ch and oral Olberg, in Potsdam zum Geheimen 
inanz⸗Ra Wil Provinzial⸗Steuer⸗Direktor; und den Progymnaſial⸗ 
ettor Dr. Wilhelm Schmitz in Cöln zum Gymnaſial⸗Direktor zu 
8 den Kreisgerſchts⸗Direktor Fromm zu Rothenburg in der 
8 berlauſitz als Direktor an das Kreisgericht in Stendal zu verſetzen; 
ie Wahl des früberen r Ritterguts⸗ 
eſitzer v. Koerber auf Koerberode im Kreiſe Graudenz zum weſt⸗ 
preußiſchen General Lands afts⸗Direktor auf die Dauer von ſechs 
dun ſowie den Stadt⸗Syndikus Oertel zu Liegnitz in Folge der 
— eee 8 Se ee amunlung dür e 2 gie 
unbeſoldeten r der Stadt Liegnitz für die geſetzliche 
ſechsjährige Amtsdauer zu beſtätigen. Ben a 
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deren Raum, Neklamen verhältnißmäßig höher, 
ſind an die Expeditton zu richten und werden für 
die an demſelben Tage erſcheinende Nummer nur 


bis 10 Uhr Vormittags angenommen. 


Der Geh. Kanzlei⸗Sekretär Seiffert iſt zum Geh. Regiſtrator 
und der Kanzlei⸗Diätar Schran zum Geh. Kanzlei⸗Sekretär bei dem 
Bureau des e ernannt worden. 


Der Berg-Referendarius Becker iſt zum Berg⸗Inſpektor ernannt 
und ihm die Stelle des Dirigenten der Berg⸗Inſpektion am Meißner 
übertragen worden. Der Berg- und Hütten⸗Eleve v. Derſchau iſt 
zum Berggeſchwornen ernannt und ihm die Verwaltung des Reviers 
Recklinghauſen im Ober⸗Bergamtsbezirk Dortmund übertragen worden. 


Dem Gymnaſial⸗Direktor Dr. Schmitz iſt die Direktion des aus 
dem bisberigen Progymnaſium hervorgegangenen Kaiſer Wilhelm⸗ 
Gymmnaſinms in Köln übertragen worden. Die Berufung des ordent⸗ 
lichen Lehrers Dr. Alfred Eberhard vou Wilhelms + Gym - 
naſium in Berlin zum Oberlehrer am Gymnaſium in Biele⸗ 
feld iſt genehmigt worden. Der Realſchul⸗Lehrer Dr. Guſtav 
Adolf Emanuel Bornhalk in Nordhauſen iſt zum Oberlehrer an 
der Eliſabethſchule in Berlin berufen worden. Der Oberlehrer Dr. 
Caspar an dem Gymnaſium zu Emmerich iſt in gleicher Eigenſchaft 
an das Gymnaſium in Bonn verſetzt, und der ordentliche Lehrer am 
Progymnaſium zu Boppard Dr. van Hengel zum Oberlehrer am 
Gymnaſium in Emmerich befördert worden. Am Gymnaſium in 
Treptow a. d. Rega iſt die Beförderung des ordentlichen Lehrers Erich 
Karl Samuel Friedrich Haupt zum Oberlehrer genehmigt wor⸗ 
den. Der ordentliche Lehrer Dr. Julius Adolf du Mesnil beim 
Gymnaſium in Ratibor iſt zum Oberlehrer am Gymnaſium in Gne⸗ 
fen berufen worden. Der Oberlehrer Dr. Bouterwek am Dom⸗ 
Gymnaſtum zu Merſeburg iſt in gleicher Eigenſchaft an das Pädagogium 
zu Ilfeld verſetzt worden. ie Berufung des Oberlehrers Dr. 
Richard Größer vom Gymnaſium in Minden an das Gymnaſium 
u Barmen und die Beförderung des ordentlichen Lehrers C. H. Er 
8 öſch am Gymnaſium in Minden zum Oberlehrer iſt genehmigt 
worden. Der Gymmgſial⸗Lehrer Dr. Karl Friedrich Müller zu 
Stade ift als Oberlehrer an das Gymnaſium in Kiel berufen worden. 
Der Konrektor Dr. Ritter an der Realſchule in Leer iſt zum Rektor 
der höheren Bürgerſchule in Nienburg ernannt worden. 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Königsberg in Pr., 2. Oktober. Bei dem geſtern wüthenden 
ſchweren Sturme erlitten von 16 eingelaufenen Schiſſen „Enighedon“, 
„Erichſen“ und „Heeringen“ Ankerbrüche und liefen auf dem Pitter 
Heergrund gefährlich auf. Die Mannſchaft wurde gerettel. 

Bremen, 2. Okt. Der deutſche Dampfer „Nordſtern“, mit eier 
Sam, ge enden uf be Fart von Gothenburg nach Bre⸗ 
men in der Jahdemündung geſtrandet. Die Mannſchaft rettete ſich 
auf das in der Jahdemündung ſtationirte Leuchtſchiff. 

Leipzig, 2. Oktober. Bei den Ergänzungswahlen für den Land⸗ 
tag wurden der bisherige Abgeordnete Schnoor und Häckel gewählt. 
Betve gehören der liberalen Partei an; ſeitens der Konſervativen war 

kein Kandidat aufgeſtellt. 

München, 2. Oktober. Heute Morgen traten Vertrauensmänner 
der Fortſchrittspartei aus allen Landgerichten Oberbaierns zur Grün⸗ 
dung eines liberalen Kreisvereins zuſammen. Zweck deſſelben iſt die 
Förderung der freiheitlichen Entwickelung der deutſchen und bairiſchen 
Verhältniſſe, die Anſtrebung der Ordnung aller nothwendig gemein⸗ 
ſamen Angelegenheiten durch das Reich, die Trennung des Staates von 
der Kirche unter Wahrung der unveräußerlichen Rechte des Staates 
und Gewährleiſtung der Religions- und Gewiſſensfreiheit. In der 
Verſammlung ergriffen Stauffenberg, Prof. Huber und Vecchioni das 


Wort. 

Paris, 1. Oktober. Clement Duvernois ſchreibt in dem neuen 
bonapartiſtiſchen Journal: Das Heil Frankreichs liege nur in einer 
Reſtauration. Keine Regierung habe mehr für das Volk gethan, noch 
größere Sicherheit gegeben, als die kaiſerliche. Die Anhänger des 
Kaiſers können warten und ſegnen die Republik, wenn ſie ſich feſt be⸗ 
gründen kann. Dieſelben werden nie etwas thun, um ſie zu ſtürzen; 
ſie beugen ſich vor dem Willen des Landes. Die Regierung darf keine 
Ausgeburt der Verſchwörung und Revolution ſein. Dieſelbe muß dem 
inneren Volksleben entſpringen, wenn ſie Kraft und Autorität haben 
will. Ihr Urſprung muß makellos fein. Scheitert die Regierung 
Thiers', ſo fällt das Land natürlicherweiſe an die einzige Regierung 
zurück, die eine zwanzigjährige Ordnung gegeben. Mögen alle dieje⸗ 
nigen es vernehmen, welche uns täglich der Verſchwörung anklagen. 
Wir werden unſere Meinungen in Tageshelle verfechten, wie es unſer 
Recht iſt, da das Land noch nicht entſchieden hat. Wir lieben aber 
Frankreich aufrichtig genug, um zu wünſchen, daß die Vorſehung ihm 
gue Prüfungen erſpare. 

Paris, 1. Oktober. In den Süd⸗Departements hat ſich eine 
Art von Koalition zwiſchen den Bonapartiſten und Radikalen gebildet. 
In Nimes hat der ultra⸗bonapartiſtiſch geſinnte erſte Präſident offen 
die Partei der Radikalen hinſichtlich der Generalrathswahlen ergriffen. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Wien, 1. Oktober. Laut Nachrichten, welche der „N. fr. Pr.“ 
zugegangen ſind, will die Finanzverwaltung eine größere Staatsan⸗ 
leihe emittiren. (Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Peſt, 1. Oktober. Unter Betheiligung einer ungeheuren Anzahl 
von Gäſten iſt der Grundſtein zum Honved-Aſyl gelegt worden. 

(Privatdep. d. Poſ. Ztg.) 

Bologna, 1. Oktbr. Der internationale hiſtoriſche Kongreßgiſt 
heute unter zahlreicher Betheiligung italieniſcher und fremder Gelehrten 
eröffnet. Der Präfekt von Bologna begrüßte die Verſammlung Na⸗ 
mens der Regierung. ; 

Madrid, 30. Sept. Bei dem geftrigen Zuſammentreffen des Kö⸗ 
nigs mit Espartero in Logrono ſagte letzterer in feiner Anrede: „Mein 
Schwert iſt ſtets bereit, die Freiheit und den Willen des Volkes zu 
vertheidigen. Wenn es nothwendig iſt wird mein Schwert raſch der 
Scheide entfahren, um der Armee und der Miliz zu helfen, die Dy⸗ 
naſtie Savoyens zu vertheidigen.“ . 

1. Oktober. Der König iſt heute von ſeiner Reiſe zurückgekehrt 


| 


und hat um 1 Uhr Nachmittags feinen Einzug in die Hauptſtadt 
gehalten. Auf dem Bahnhofe erwarteten ihn die Königin, die 
Miniſter, die Behörden, mehrere Korporationen, zahlreiche Des 
putationen und eine große Volksmenge. Hier ſowie in allen Ort⸗ 
ſchaften zwiſchen Logrono und Madrid wurde der König auf das 
Wärmſte von der Bevölkerung begrüßt. Bei ſeiner Ankunft in Si⸗ 
guenza hatte der Erzbiſchof und das geſammte Domkapitel den König 
in der Kathedrale empfangen. 

Kopenhagen, 2. Okt. Die Eröffnung des Reichstages hat heute 
ſtattgefunden. Eine Thronrede wurde nicht gehalten. Beide Things 
wählten ihre früheren Präſidenten wieder. — Der öſterreichiſche Ges 
neralkonſul Kommerzienrath Salomonſen iſt heute Nacht geſtorben. 

Stockholm, 2. Oktober. Die erſte Kammer hat die Beſtimmungen 
der Regierungsvorlage betreffend die Wehrpflicht einſtimmig ange- 
nommen. Die Verhandlungen bezüglich der übrigen Theile der Re⸗ 
gierungsvorlage werden noch fortgeſetzt. 

New⸗Hork, 1. Okt. Der Sekretär des Schatzes hat den Verkauf 
von 8 Millionen Dollars Gold und den Ankauf von Bonds im Bes 
trage von gleichfalls 8 Millionen Dollars angeordnet. 


Wien, 29. Sept. Die Adreßkommiſſion des böhmiſchen Land⸗ 
tags hat den Grafen Leo Thun zum Berichterſtatter gewählt. Ueber 
die Staatsrechtsfrage wird Graf Clam-Martinig, über das Nationa⸗ 
litätengeſetz Dr. Rieger und über die neue feudal⸗klerikal⸗ nationale 
Wahlordnung Dr. Zeithammer referiren. Die tſchechiſchen Blätter vers 
langen bereits, daß der Verfaſſungsreviſionsreichsrath nicht 
in dem deutſchen Wien, ſondern „an einem ruhigen Orte“ berathe, 
In Wien, ſagen ſie, würden die tſchechiſchen Abgeordneten den größten 
Beleidigungen ausgeſetzt ſein und ſie müßten durch die Polizei gegen 
die wiener Gemeinheit geſchützt werden. Nachdem Fürſt Windiſchgrätz 
das deutſche Wien durch ſlawiſche Regimenter niedergeworfen hatte, 
wurde bekanntlich das öſterreichiſche Parlament in das ruhige tſche⸗ 
chiſche Städtchen Kremſier verlegt. Dieſe Pazifikationsmethode könnte 
jetzt wiederholt werden. Einſtweilen hat die Hohenwart'ſche Theater⸗ 
enfur aus einem Luſtſpiele die unter den gegenwärtigen Umſcänden 
unzuläſſige Bemerkong geg 
Wahrſcheinlich wird es demnächſt von den „wahrhaft öſterreichiſchen“ 
Geographen unter die böhmiſchen Dörfer eingereiht werden. Die deutſche 
„Wacht am Rhein“ iſt bekanntlich ebenfalls von der wahrhaft öſter⸗ 
veichiſchen Staatspolizei mit dem Interdikt belegt worden. Das Hohen⸗ 
wart'ſche „Journal“ klagt heute, daß trotz der Gaſtein- Salzburger 
Freundſchaft preußiſche Agenten in gleicher Zahl wie früher das 
öſterreichiſche Land unſicher machen. Das ſei offener Hohn und Ver⸗ 
letzung der öſterreichiſchen Staatsehre. Um Oeſterreich zu retten, ſchlägt 
das „Journal“ vor — nicht etwa, daß dem preußiſch⸗deutſchen Ge⸗ 
ſandten die Päſſe zugeſchickt werden; dazu ſind die ſchwarz⸗gelben Fal⸗ 
ſtaffs zu vorſichtig, ſondern — daß das Miniſterium Hohenwart 
„ſchleunigſt und gründlichſt mit den angeblichen Freunden der Verfaſ⸗ 
ſung aufräume“; es dürfe nicht länger gezaudert werden. (Fr. Z.) 


ichen, daß Wien eine“ eulſche Stadt“ fei 


win) 


Staats- und Volkswirthſchaft. 
Wien, 2. Oktober. Bei der heute ſtattgehabten Ziehung der 
1854er Looſe fiel der Haupttreffer von 50,000 SL. auf Nr. 7 der Serie 
3550; 20,000 Fl. fielen auf Nr. 13 der Serie 1756; 5 Treffer von je 
5000 Fl. fielen auf Nr. 1 der Serie 996, Nr. 31 der Serie 1486, Nr. 
31 der Serie 466, Nr. 22 der Serie 3429 und Nr. 39 der Serie 466. 
— Bei der heute ſtattgehahten Ziehung der Kredit⸗Looſe fiel der Haupt⸗ 
treffer von 200,000 Fl. auf Nr 96 der Serie 2187 40,000 Fl. auf 
Nr. 32 der Serie 1483; 20,000 Fl. auf Nr. 45 der Serie 3221. Sons 
ſtige gezogene Serien: 172, 1407, 1692, 1762, 2415, 2128, 3158, 3295, 
3495, 3612, 3881, 3996. Sr 
5 e an wird in dieſem Jahre ſelten ſein. Nach⸗ 
richten aus Ay und Vertus melden, daß die heurige Traubenernte eine 
der ſchlechteſten der letzten 50 Jahre ſein wird. In Folge der preußi⸗ 
ſchen Okkupation konnte man im vorigen Spätjahr die Reben nicht 
gehörig beſorgen; hierauf iſt die Hälfte der Knospen in Folge der 
ſchrecklichſten Winterfröſte erfroren und ſchließlich hat der Hagel 
mehrere Kantone der Marne verwüſtet. Dieſem ſchlechten Jahrgange 
find mehrere Ernten vorausgegangen, die nicht viel beſſer ausgefallen 
ſind; auch nimmt man den Brauch an, in den Rebſtücken, die ſich zum 
Pflügen eignen, die Stöcke auszureißen, um Weizen zu jüen, welcher 
mehr einträgt. Die am beſten gerathenen Gewächſe find die Weiß⸗ 
weine von Pierry, Mouſſy und Avize. 


— ————td — — 5 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 
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Angekommene Jremde vom 3. Oßtober. 

OEHMIGS HOTEL DR TRAN CB. Die Rittergbſ. v. Bielicki u. Fam. g. 

Gozdanin, Fr. v. Potworowska a. Przeyſzeki die Kfl. Meyerftein aus 

Berlin, Meier aus Liſſa, Schweigmann a. Breslau, Sekretär Müller 
a. Breslau, Fabrikant Droth a. Neiſſe. 

HOTEL DE BERLIN. Rentier b. Mieroslawski a. Gneſen, utsbef, 
Heickerodt a. Plawee, Dberleirer Waldgrün a. Fil hne, e Stoß 
d. Lomnitz, die Kfl. Funck a. Greg, Jurnitzki a. Berlin, Hackebeit a. 
Jarocin, Rittergbſ. Dr. Liebelt . Jeſzewo. En 1 

HERWIG'S HOTEL DE NOME. Die seh. Fiſchbach a, Brest u, Ruß 
a. Prag, Seliger a. Berlin, Goldman a. Hamburg, Strauß g. 


1 route 
Leibzig, GSteindorff a. Berlin, 


urt a. M, Bernd u. Rennemann g. 0 0 
dentiere Fein! Krupska a. Poſen, Lieuten. Lorenz a. Berlin, Ritter⸗ 
gutsbſ. v. Bud) owski u. „. a. Granowe 
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mann a. Konin, Wittkowski u. Sohn a. Trzemeſzno, Müller a. Woll⸗ J Wiederbeginn der Friedenskonferenzen in Frankfurt reduziren ſich dem 
ſtein. f 5 5 } Vernehmen nach auf Berathungen der Details meiſt techniſcher Natur, 
en Sun m een 9 uk Sr, Sof gepflogen durch Uxküll deutſcherſeits, de Clereg franzöſiſcherſeits. Die 
nyst, Las Fam. a. etlſer c 5 g. N 2 2 x 
Paris, Machol u. Fr. a. Poſen, Geſchw. in d. Dolzig, Lehrer Zolke Verhandlungen werden vorausſichtlich noch einige Wochen dauern. 
Bonn, 2. Oktbr. Der Domkapitular Baltzer iſt geſtern nach kur⸗ 


a. Neuſtadt a. W. 
15 zen Leiden geſtorben. 


Neueſte Depeſchen. Lemberg, 2. Oktober. In der heutigen Sitzung beſchäftigte ſich 

Berlin, 2. Oktober. Am heutigen erſten Zeichnungstage auf der Landtag mit der Adreßdebatte. Szaszkiewicz erklärte im Namen 
CGgells Maſchinenbauaktien bei der Berliner Bank ſehr ſtarke Betheili⸗ | der rutheniſchen Fraktion, daß ſie an der Adreßdebatte nicht Theil ne 
gung, beſonders von Seiten des Privatpublikums. men und ſich der Abſtimmung enthalten werde. Er verläßt mit 20 
(Privatdep. d. Poſ. 3.) Abgeordneten den Sitzungsſaal. Nach längerer Generaldebatte wir 

der Antrag auf Enblocannahme des Adreßentwurfes angenommelt 


Der Adreßentwurf wird hierauf in dritter def ig genehmigt. D 
D rf n Leſ ne Da 
ſtimmten ſämmtliche Bauern. u. * u ee 


Paris, 2. Oktbr. Viktor Hugo hat ſich geftern zu Thiers bege⸗ 
ben und um Umwandlung der Strafe Rocheforts erſucht. Thiers er⸗ 
klärte hierzu nur die Begnadigungskommiſſion berechtigt. 


Madrid, 2. Oktbr. Der Mimiſter Zorilla bezeichnete geſtern in 
einer Verſammlung von etwa 120 Deputirten der Majvrität Rivero 

Regierungskandidaten zum Präſidiun der Cortes. Sagaſta be⸗ 
mpfte den Vorſchlag und erklärte ſeine Kandidatur zurückzuziehen 
enn Rivero daſſelbe thäte. Rivero verweigerte dies. Nach längerer 
iskuſſion, wird die Sitzung aufgehoben, um heute wieder aufgenom⸗ 
en zu werden. N 
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ö Frankfurt a. M., 2. Oktbr. Die Zeitungsnachrichten über den 
33 5 — - - — = — — — — — ——— r. ᷣ ͤ . ... ER — — Br; 5: ee — — 
ge. Borlen⸗Celegranune. elegraphiſche Vörſenberichte. — London, 2. Ditoder, Gerreidemartt (Sclußbericht.) Englischer 
25 in. Borlen⸗Cetegramunt 5 15 Köln, 2. ges e Sa F Wetter: | Weizen voll 1, fremde, 2, Hafer 3, Mehl, Mallgerſte und Mais 1 .. J 
is 3 Rewyork, den 29. Septbr. Goldagio 144 1882. Bonde 115}. Trübe. Weizen antmist, diefiger ioto 8, 20, fremder loko 8, 10, pr. Ro» her ſeit vergangener u 
> Berlin, den 2. Dlibr. 1871. (Telegr. Agentur.) vemder 8, 11, * März 6, 16, pr. Mat 8, Roggen höher, Iolo 6, 20, | 15 Nr 2. - tober, Nachnittags. Baumwolle (Schlagzericht): 
iR Not. v. 30. 5 Not. v. 0 [ pr. November 5, 19, pr, März 5, 26, pr. Mai 5, 20. Mund! höher, loko | gm allen Umfag, 35 für Spefulation u. Axport 4000 Ballen. Seze feft. 
Weizen höher, Spiritus animirt, 15}, pr. Oltober 1580 pr. Mal 14% Spiritus lofo 224. 455 taöling Orleans 944, minbling amtrikauiſch 9%, fats Dioerap Tt, 
8382 be. 19 620 — Breslau, 2. Btiober, Nachmittage. Getreidemarkt. Spiritus | fat 4 85 Diolerah 68, % ee Dbollerah 55, Bengal 64, Rem 
Rov.-Deibr. . . - 808 82 | Nor, Dezor. 18 14 18 26 | 8000 Tr. Ofioper-November 184, pt April Mal 186. Weizen pr. Oktober r Domsa 74, god fair Oomra 73. Pernau 9g, Gmyena 7}, Egvptiſche A. 
April⸗ Mat. 8056 80 April⸗ Mal. 19 — 18 22 72. Roggen Oktober⸗November 514, pr. Novdr.-Bezbr. 51“, pr. Aprii-Mat | . n 30. Sepibr., Nachmitt. 4 Uhr 30 Minuten. Getretve⸗ 
Roggen feiter, 524. Rubel pe. Oktoder 133, pr. April-Mal 135. — Wetter: Trübe, Better: (Schlußbericht). Roggen pr. Oktober 1885, pr. März 204. — 
r 5813 558 424 42 Hamburg, 2. Oktober Nachmittags. Getreibemarkt. Wetten loke etter: Sturm und Regen. i 
Nor ⸗Dezbr. 58 534 ep 1 1 2 Mk. höger, Roggen loko Unverändert, beide auf Termine höher. Weizen Nl - 
Hurt ai. bat | 535 Petroleum, pe. Oitober 127·pſb. 2000 Pfd. in Mt. Banto 163 f. 162 f., pr. Ottober⸗ Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen. 
RMübsz feſt, do. loko. — — November 127.pfb. 2000 Pfd. in Mt. Banko 163 B., 162 f c Teer rin» 
28 der- Dezember 128. 2000 Pfd. in Mk. Banto 163 8. 162 &. pr- April- Datum. Stunde. ae der Sele. Therm. | Wind, Boltenform. 
Rn Dar... 27 WB] Kündigung für Roggen — 400 | Mat 127. pfdb. 2000 Pfd. in Mk. Banto 166 B., 164 G. Rog gen m. | — r .. 
me. 22 274 | 27E Kündigung für Spiritus — | 10000 Oltodber 105 B., 104 E, pr. Oliober- Ronember 105 B. 104 ©, pr. No» | >. Ditbr. Nachr. 2| 27° 5 64 | D2-3 bebe N 
2 vember » Dezember 107 B., 1065 G., pr. April. Mal 111 B., 110 G. da- 2 Abm 0 27 4 06 | + 44 O 2 bedeckt ſchw. Regen 
Stettin, den 2. Oklbr. 1871. (Telegr. Agentur.) fer feſter. Gerſte fe. Rabel ſeſt, loko und pr. Oktober 297, pr. Mat | 3. Morgs 27 A 49 . 309 D 2.3 bedeckt, ſchw Regen 
: Not. v. 30. Not, v. 30. [ 274. Spiritus feſt, pr. Oktober 238, pr. Oltober-Rovember 227 pr. Nor ) Regenmenge: 11,5 Pariſer Kubikzoll auf den Quadratfuß 
WMetter: ſchön. Nüböl ſeſt, loko 273 271 vember-Dezember 223, pr. April⸗Mal 23. Kaffee fe, Umſatz 3000 Sac. . x 
0 Weizen feſt, | RM ET Petrolzum matt, Standard white loto 124 B., 124 G., pr. Oktoder 124 Waſſerſtand der Warthe 
Herbft. 80 79% ApriMat. . 27 27 G., br. Novembe.⸗Dezember * . — Wetter: Trübe. 2 „ 
Firibſobhr . 806 794 London, 2. Oktober. Getreildemarkt (Anfangsbericht). Fremde Woſen, am 2. Oktbr. 1871, Vormittags 8 Uhr, 1 Fuß 6 Zoll. 
Noggen höher. Spiritus fester, lolo 19 184 Bufupren feit Igtem Montag: Welzen 43,958, Gerſte 15,697, Hafer 2 „ 3. . “ „ 0: er 
52 514 abr... 18 18,9 | 65,244 Quarters. 
Ot. Kovbr. . 52 614 Oktbr.⸗Novbr. 18 | 18V Weizen voll 2, Mehl 1, Hafer 4, Mais und Gerfie 1 Sh. höher gehal . 
Fraß abr .524 527 April. Mae. 18 18K ten — Weſtwind. 
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ra, 2. Oktober. In Boig: der anhaltenden Geldkalamität in J Amerikaner Ihr, Kredttaktien 2841 Staatsbann 8724, do. neue 357, Lon; London, 30. Sectemder Nachmittage 4 Uhr. 

Wen und der von dort gemeldeten niedrigeren Notizen, eröffnete die heutige bunden 1924, Eliſabethbaha 2284, Silber⸗Rente 575. deutſch⸗ öſterreichiſche Konſols 92. Italien. ö proz. Rente 5903. Lombarden 161. Türkiſche 
drfe in matter Haltung zu weichenden Kurfen, die in der zweiten Börſen Bankakt:en 91%. Günſtig. 1852 921. 1865 45 F. 6 proz. Türken de 1869 57g. 6 proz. Verein. St. pr. 


dr 
halite ouf höhere Wiener Notirungen ſich deſſerten. Kredit 3614-162 bz u. G. ankfurt a. M., 2. Oktober, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuſen. 
Tom arden 109 t 110 bez, Italiener 57% bz. In einheim ſche Bahnen und Sn. — Nach Schluß der Börſe: 5 Rreditattien 283}, Staatsbahn 3735, Parie, 30. Septbr. Rachmitt 12 Uhr a0 Min. 3 proz Rente 56, 65, 
Hane herrſchte eine recht lebhafte Stimmung, die in den höheren Kurſen | Lombdarden 1914, Gallzier 2521. Sul, Neueſie Anleide 92, 05, italtenſſche Rente 60, 45, Staatsbahn 812 50, Lom⸗ 
ihrer 1 Bene 102 u 1 075 >. Scl 4 7 — 5 Sglaßen⸗) 6proz. Verein. St.⸗Anl. pro 2 968. a 8 1 434 | barden 428, 75, Amerikaner 106, 25. Seß. 
„„Junge 1184-119 bez., Rechte Oden 9 5. n Oeſterr. Krebitaktien 2834. Defterrei.-frang. Staatsb.: ktien 1860 er aris, 30. Sepibr. Nachmittags 3 Uhr. (Schlußkurſe. Er 
ds bez. u. G., Bresl. Disko tobank 1254-126 bez., Bresl. Wechslerbank | Looſe 844. 1864er Looſe 1344. Lombarden 1921. Kanſas 78. Rockford 40 . FR Italien. Tabals⸗Odligatt a 1 40 25 di Saal e E 
1073-108 bez. Laurahütte 104 bez. G., Linke 1023 G. Ein recht lebhaftes [Georgia 71. Südmiſſonel 48, Lomb. Wrioriiäten 234, 50. Träge. BEN 
Giſchäſt entwickelte ſich in Rumänier, die in Folge des beoorftehenden Aus⸗ Schuſterſche Bewerbebank 1142, ſäddeulſche Bodenkredibank 193}, österr. Paris, 2 Okiober, Nechmitt. 3 Uhr. (Auf indirektem W ä 
er 5 Kurſen gehandelt wurden, pr. Caſſa 4042-41 bez., per ult. a RR R 92, e 0 229 een ee 1 70 Rente pr. Laudatio 50, 25. . 3 nbire ge). 3 proz 
ea taatöbahn’258, Ranb-rager ee en Genen e aßen Priorltaten un (Gchlußkurſe) 3 proz. Rente 56, 524. Keueſte ö proz. Anlelde —, — 
ooſe 1850 —. be. bo. 1864 —. Breslauer | neue fraöſiſche Anleihe vollbezahlte Stück 87, Seuih-Caßern- Prioritäten 745, | Axlethe Morgan 502, 00 coup. det. Stal, ö prog. Rente 60, 55. — Abele. 
Obligatſonen —, —. Oeſterreichiſche J ee (gef) 820, 00 


Schlußkurſe] Oeſterreich. L 
do. neue —, —. do. Nordweſibahn 7 dicht Eiſenbahn⸗ 


an. Sbue Bak 1480 f e 1 er Gentral:Bacific 85 . 
6 etm-1 bz u B. eſtſche Ban bz. Oeſterr. Kredit⸗Bankak 0 
ET bse Priocitäten 5015 . d. 80 51 de. at. F. Wien, 2 Diister Rahmittags Gh d ce bewegt. 
. do. de. Lit. G. 961 bl. de Lit H. 96} Br bo. be. H. 1014 bz. „ Süber Hiente 67. 00, Kreditakften 283 30, Stegs bahn 240 88 Akt 
, Oder. Ufer- Bahn 1014-102 kz u B. de, St Prioritäten 107 c. 370 50 Galſzier 215 75, Lenden 115 75, Beh En 10085 
Nee en-Schweidnitz⸗Freib. 1204-26 bi. do. neue 1184-1195 bz. Oberſchleſiſche Krebitlooſe —, —, 1860er Looſe 95 00, Lomb. Eiſenb. 193 59, t 
Li 3 L. 202 G. to. Lit. B. —. Umertkaner 96g bz u &., get. 954 bz. Snofe 133 50, Napoleonsd or 9, 29. ei 
Er Standen 70100, ger Senf alle 190.00, Veit 
> * Sta ahn „ er Looſe 90, „ 
Jelegraphiſche Korreſpondenz für Fonds-Kurſe. en Yinionsbant.253, 50, Sombacben 191, 00, Kapo eons 9, 26. 
eeeankfurt a. M., 30. Slptbr. Abends. [A ffekten⸗Soztetäl.) Schluß lebhaft. — 


431, 25. do oritäten —, —. Tacken de 885 46,7 ; de de 
5, 00 ER erein. St. be. 185. eee — 
Newyork, 30. Sepibr. Abends 6 lee, (Se ee „e Motte 
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tungen des Golvagios 14%, niedrigste 14 Wechſel auf Vondon in Gold 
108%, Goldagio 144, Bonds de 1 2 id So! do. 1885 i i de. 
1865 1148, do. do. 14 111. Erie- Bahr „ anois 486, Baumwolle! 
Mehl 7 D 30 C. Naffin. Petroleum in Newport 238, bo Bb. Votladelppla 23}, 
r —..ñ —[“ 


Im geſtrigen Privat verkehr war Die Haltung d böher und in gutem Verkehr beſonders Diskonto-Kommandit 5 Darm⸗ manditantheile find peut um 10 pCt. in die Höhe gegangen. 
sen, das Geſchäft gewann grohe Ausdehnung, Auch heute war die | fädter, Meininger, Unionbauk und Central -Boden-Kredit. Inländi⸗ Auf Egells gehen die Zeichnungen auf Privaktrchnungen in ſehr großen 
Haltung feſt, das Geſchäft war aber wegen Zurückhaltung der Ver ſche und deutſche Fonds feſt, aber nicht belebt. Von ruf ſchen waren Summen ein. Ahrens Brauerei werden, heut ohne Coupon gehandelt, und 
ug „ nicht ſehr belangreich. Ameri⸗ | 1870er und 3proz und zu beſſeren Preiſen Boden-Kredit ſehr belebt. Fran⸗ 8 3 1 75 mus — 0 pCt. anſchlägt, werden 13 pCt. auf das halbe 
Ja e erechnet. 


. er 15 e wie Itallener und Türken, zöſiſche Reute weſentlich höher 
8 ei — 1 1 Preisen ziemlich belebt waren. In gutem Ver⸗ Juländiſche Prioritäten waren zum Theil höher, beſonders 5proz., ruf Im Prämiengefhäft war es heute ziemlich ſtill, da Verkäufer zu hohe 
Fehr waren Franzoſen und Lombarden, letztere zu etwas niedrigerem Preife. | ſiſche auch; öͤſterreichiſche feft. — Chemiſche Fabrik Heinrichs hall 88 mit | Forderungen machten. 
 Elfenbahnen waren ſehr feſt und im Ganzen belebt, Banken zum Theil Air heut bereits he re > 2 4 7. 15 — Diskonto⸗Kom⸗ e — — u 
7 1 Deſſauer Kreditst. 143 etw erl. Potsd.⸗Mgd. rort⸗ — — b d-Erf. gar. 
junds-uätienbötfe.]  ammierzum [EHER fe f „ Fe r rei ee 
2 = fer Krebitban eiw 3 . . . . . et . v. St. gar. N 
Berlin, 30. Oktober 1870. Herder Bank 4 1314 etw 13 Berl. -Stett. II. Em. G Szarkow-⸗Azow 41, 888 ba beein. 24/2025 bz . 
— Dehr. 250fl. Pr. Ohl. 4 753 W wb, H. Schuſter 4 ö bs © do. III. Im. Illez-Woren. 87 8 de. Lit. B. 41865 B 
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